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Valeriya Pak, Alina Ivanova, Monika Wagner, Désirée Lüderitz und
Kathrin Harre haben herausgefunden, was die Zittauer wirklich
wollen.Foto: Rafael Sampedro
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Wie die Zittauer einkaufen wollen
Längere Öffnungszeiten am Sonnabend sind den Zittauern wichtiger als ein Center.Das ist das Ergebnis einer Umfrage zur
Belebung der Stadt.

21.07.2014 Von Mario Heinke

Nicht ohne Stolz präsentieren Kathrin Harre und ihre Kommilitonen
die Ergebnisse ihrer Umfrage „Der Markt ist los“. Seit April haben
acht Studenten des Internationalen Hochschulinstitutes (IHI)
untersucht, welche Bedürfnisse, Wünsche und Vorstellungen die
Zittauer und ihre Gäste zur Belebung und Gestaltung der Zittauer
Innenstadt haben. Der Stadtrat steht vor richtungsweisenden
Entscheidungen: Einkaufscenter, Marktsanierung oder
Verkehrskonzept im Stadtzentrum – das sind die oft kontrovers
diskutierten Themen. Die Umfrage zeichnet ein aktuelles
Stimmungsbild zur Situation, das noch ausstehende Konzept soll den
Stadträten helfen nachhaltige Entscheidungen zu fällen.

Die unerwartet hohe Beteiligung und die teilweise überraschenden
Ergebnisse beweisen die Brisanz und Aktualität des Themas.

Bis zum Monatsende erstellen die Studenten noch ein Konzept mit
Empfehlungen und Lösungsvorschlägen. Im September soll der neue
Stadtrat die Handlungsempfehlungen erhalten. Die SZ zeigt die

ersten Ergebnisse zum Thema „Einkaufen in Zittau“. Nächste Woche soll die komplette Umfrage im Internet abrufbar sein.

Die bestehenden Einkaufsangebote locken nur wenige in das Zentrum

Die Einkaufsangebote im Zentrum sind ausbaufähig. Die Mehrheit der Menschen, genauer gesagt 64 Prozent sind mit der
Einkaufssituation im Zentrum wenig zufrieden bis unzufrieden. Die Erkenntnis ist nicht neu, die Zahl der Unzufriedenen jedoch
beachtlich. Bei der Frage nach dem Aufenthaltsgrund gaben nur 17 Prozent der Befragten an, zum Einkaufen in das Stadtzentrum
zu gehen. Der Wochenmarkt am Mittwoch schneidet auch nicht besser ab, er lockt nur sieben Prozent der Befragten an.

Nur 15 Prozent wollen in einem Einkaufszentrum einkaufen

Die Umfrage zeigt: Der Traum vom Einkaufen wird nicht zwangsläufig in Einkaufs-Centern befriedigt. Lediglich 15 Prozent
glauben, ihre Shopping-Träume in einem großen Einkaufs-Center erfüllen zu können. 33 Prozent der Befragten träumen hingegen
von Einkaufen in einer Einkaufsstraße mit vielen kleinen Läden. . Diese überraschenden Werte erklären sich die Studenten damit,
dass die Frage nach dem Einkaufs-Center nicht für sich allein gestellt worden ist. Es stand also nicht die Frage: Sind sie für oder
gegen ein Center? Die Teilnehmer der Umfrage konnten stattdessen zwischen verschiedenen Alternativen wählen, deshalb sei die
Zustimmung zu einem Einkaufs-Center wohl geringer als bei anderen Befragungen ausgefallen, erklärt Monika Wagner vom
Projektteam.

Der Einkauf am Sonnabend spielt eine zentrale Rolle

Für ihre Einkäufe am Sonnabend wünschen sich 64 Prozent der Befragten längere Öffnungszeiten der Geschäfte. Nur 16 Prozent
sind mit der derzeitigen Situation zufrieden. Dass die meisten Geschäfte im Zentrum Sonnabends bereits um 12 oder 13 Uhr
schließen, stößt auf massive Kritik. „Das wissen wir aus vielen Gesprächen und den schriftlichen Meinungsäußerungen der
Teilnehmer“, sagt Kahtrin Harre. Durch die kurzen Öffnungszeiten werde viel Potenzial verschenkt, so die Einschätzung der
Projektmanager. 30 Prozent der Befragten wünschen sich zudem eine Erweiterung des Frischemärkte.

Restaurants, Cafés und Kneipen sind am beliebtesten

Zufriedenheit herrscht hingegen mit der Gastronomie im Stadtzentrum. 71 Prozent sind mit dem gastronomischen Angebot in der
Zittauer Innenstadt zufrieden bis sehr zufrieden. Nur ein geringer Anteil (neun Prozent) – auch der jungen Bevölkerung –
wünscht sich ein Schnellrestaurant in der Innenstadt. Dennoch haben die Befragten auch Vorschläge. 820 Umfrageteilnehmer
wünschen sich kostenlose drahtlose Internetanschlüsse in Cafés und Restaurants.
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In der Sonnabendausgabe stellt die SZ die Ergebnisse zur Parkplatzsituation und zum „Autofreien Markt“ vor.Kommentar
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